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1.  Vorberatung Planungs-, Umwelt- und Bauausschuss öffentlich 13.11.2024 

 
2.  Beschlussfassung Rat der Stadt Eschweiler öffentlich 20.11.2024 

 
 
Beendigung der Teilnahme am "eea - European Energy Award" 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Rat der Stadt Eschweiler beschließt, die Teilnahme am „eea – European Energy Award“ mit 
sofortiger Wirkung zu beenden und kein weiteres Audit mehr durchzuführen. 
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Sachverhalt: 
Die Stadt Eschweiler nimmt seit 2012 am European Energy Award teil, einem europäischen 
Gütezertifikat für die Nachhaltigkeit der Energie- und Klimaschutzpolitik von Gemeinden. 
Hierbei werden durch einen zertifizierten externen Berater alle Leistungen der Kommune zum 
Thema Klimaschutz, Energiepolitik und Nachhaltigkeit mit einem Managementtool aufgelistet und 
alle 4 Jahren im Rahmen eines externen Audits bewertet. 
 
Erhält die Kommune 50 % der möglichen Punkte, wird sie mit dem eea zertifiziert, ab 75 % mit dem 
eea Gold. Die Stadt Eschweiler konnte 2016 (54%) und 2020 (59%) jeweils den eea erringen. 
 
Mit Beschlussfassung vom 29.6.2021 (VV 194/21) hat der Rat der Stadt Eschweiler entschieden, 
die Teilnahme an der Zertifizierung im Rahmen des eea fortzuführen. Ende 2024, spätestens 
Anfang 2025 wäre das nächste externe Audit fällig. 
 
Der European Energy Award hat sich jedoch stark gewandelt und immer mehr Kommunen haben 
in der Zwischenzeit ihre Teilnahme aufgegeben, da  
 

a) die Förderung wegegefallen ist.  2012 – 2020 gab es Fördermittel für die Teilnahme am eea, 
die Kosten wurden zu 80 % vom Land getragen. 
 

b) die Teilnahme am eea war auch gleichzeitig Voraussetzung, um Fördermittel zu erhalten 
(z.B. Förderung von energetischen Sanierungen), dieser Vorteil ist weggefallen. 
 

c) die Teilnahme bindet finanzielle und personelle Kapazitäten (mind. 10.000 € pro Jahr und 
zusätzlich gebundenes Personal im Energieteam). 
 

d) in 2023 und 2024 neue Bewertungskriterien eingeführt wurden;  
deren Bewertungsunterlagen und Arbeitsmaterialien sind jedoch immer noch nicht 
vollständig, so dass keine umfassende Vorbereitung des Audits möglich und kein aktueller 
Bewertungsstand ersichtlich ist. 

 
Klimaschutz, Energiepolitik und Nachhaltigkeit sind inzwischen – im Gegensatz zu 2012 – in der 
Abteilung Nachhaltige Entwicklung dauerhaft verankert und zählen zum täglichen Handeln der 
Verwaltung. 
 
Da eine weitere Teilnahme am eea weiterhin personelle und finanzielle Kapazitäten binden würde 
und zu dem die Arbeit am European Energy Award aktuell für die Stadt keinen Mehrwert bringt, 
wird seitens der Verwaltung vorgeschlagen, die Teilnahme am eea- European Energy Award mit 
sofortiger Wirkung einzustellen. 
 
Gleichzeitig werden die bisher im Rahmen des eea erarbeiteten Themen und Ergebnisse im 
Rahmen der Arbeit der Abteilung Nachhaltige Entwicklung weiter vorangetrieben. 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
Die jährlichen Kosten belaufen sich während der Teilnahme auf 2.380,00 € Programmbeitrag und 
auf durchschnittlich 8.000,- € Beratungskosten und fallen dem Produkt 095110101 – Räumliche 
Planung und Entwicklung, Sachkonto 52910820 – Nachhaltige Stadtentwicklung Eschweiler 2030 
zu Last. 
Die bisher getätigten Beratertätigkeiten wurden abgerechnet (aktuell ewko- Herr Bloch). Seit dem 
Stillstand aufgrund der neuen Kriterien wurden keine Beratungsleistungen mehr in Anspruch 
genommen.  
 
 
 
Personelle Auswirkungen: 
Das mit dem eea beauftragte Energieteam besteht aus Mitarbeitenden aus dem Bereich 
602/Infrastrukturelles Gebäudemanagement und 612/Nachhaltige Entwicklung. Beide 
Fachbereiche sind in den Themen Klimaschutz, Energiepolitik und Nachhaltigkeit verankert.  
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Anlagen: 
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